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Herren 2. Kreisklasse

TTC 1953 Lüdersdorf V : TTC Röhrigshof 1960 II 
Samstag, 12.11.2022, 15:00 Uhr

Niederlage für den TTC 1953 Lüdersdorf V in der Herren 2. 
Kreisklasse

Als Horst Schran sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren 2.
Kreisklasse nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 0:9 prangte
auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TTC 1953 Lüdersdorf V besiegt
und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTC 1953 Lüdersdorf V meist
auf verlorenem Posten, denn nur 4 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Das Spiel lief wie folgt ab: Keine Chancen hatten Filipitsch / Schade beim 8:11, 4:11, 8:11 gegen
ihre Kontrahenten Macheledt / Klimesch. Das musste man neidlos anerkennen. Beim 0:3 gegen
Eiche / Diehl fanden Rüger / Siebold von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich
zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. Das Doppel zwischen Mönch / Küch und Schran
/ Beck endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Nach den ersten Spielen
gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 0:3 an den Tisch. Kaum was zu bestellen hatte Norbert Rüger bei seinem 0:3 gegen Carsten
Diehl, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Da war final wirklich nichts zu holen.
Kurios war das Ergebnis im ersten Satz, der erst nach 38 Punkten endete und mit 18:20 an Diehl
ging. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte danach Matthias Filipitsch letztlich parat, um Mario
Eiche final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 8:11, 6:11, 9:11. Das musste man
neidlos anerkennen. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 0:5 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Helmut Mönch verlor nachfolgend sein Match gegen Rudolf
Klimesch unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte nicht überraschend nach Sätzen mit 0:
3. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Andrea Küch ihrem Gegner Alexander
Macheledt letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Im Anschluss ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:7 an die Tische. Simona Schade verlor ihre Partie
gegen Torben Beck unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überhaupt nicht
überraschend nach Sätzen mit 0:3. Einen Zähler für die Gäste musste Stefan Siebold derweil bei der
1:3-Niederlage gegen Horst Schran hinnehmen. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Die beiden Teams verließen mit einem 9:0-
Erfolg für den TTC Röhrigshof 1960 II die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC 1953 Lüdersdorf V nun ein Punktekonto von 3:11 Punkten auf,
während der TTC Röhrigshof 1960 II vor dem nächsten Spiel, das am 19.11.2022 gegen den TTC
Lax Bad Hersfeld V ansteht, 7:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC 1953
Lüdersdorf V bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 13.11.2022 gegen den TTV Weiterode
1952 V.

 Statistik:
 TTC 1953 Lüdersdorf V

Doppel: Filipitsch / Schade 0:1, Rüger / Siebold 0:1, Mönch / Küch 0:1 
Einzel: N. Rüger 0:1, M. Filipitsch 0:1, H. Mönch 0:1, A. Küch 0:1, S. Schade 0:1, S. Siebold 0:1 

 TTC Röhrigshof 1960 II
Doppel: Eiche / Diehl 1:0, Macheledt / Klimesch 1:0, Schran / Beck 1:0 
Einzel: M. Eiche 1:0, C. Diehl 1:0, A. Macheledt 1:0, R. Klimesch 1:0, H. Schran 1:0, T. Beck 1:0
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